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Rechtsgrundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10-1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art- 15 des

1. Statistikbereinigungsgesetzes vom'14. März

1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zum Ge-

setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. okto-
ber 1967 (BGBI. I S. 1056), zuleLzL geändert

durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBI.

I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über

die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - BStatG) vom 14. Itlärz 1980 (BGBI. I
S. 289). Nach diesem Gesetz ist die gesamte

zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-

flüglern, Luftschiffen, I{.otorseglern, Segel-
flugzeugen und bemannten Ballonen betrieben
wird, in die Erhebung einzubeziehen, soweit da-

von dj-e Flugplätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebun gs papi ere

Die Angaben für die l,uftfahrtstatistik werden

folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statj-stischen Erfassung des

gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
ElugpIätzen

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des

sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten Flugp1ätzen

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des

gewerbtichen Verkehrs auf sonstigen Flugpfätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des

nichtgewerblichen Ftugbetriebs auf allen Flug-
pIätzen und Segelfluggeländen.

Erhebungsumfan gt

Personenverkehr

Auf den ausgewählten Elugplätzen werden die
Strecken- und Endziele der abflieqenden Passa-

giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den Elughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden FJ-uggäste ei-
nerseits nach Flugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zrm Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-

zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vollem Umfang möglich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhal-b

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug

nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebieten aus-

serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerhalb des Bundes-

gebietes aIs Aussteiger und beim Abgang (Umstei-

gen) aIs Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder

Gebieten außerhalb des Bundesgebietes gezäh]t.

Auf sonstigen EIugplätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezählt.

Frachtverkehr

In der Verkehrsstat.istik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrJ-e-

ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wj.rd darüber hinaus im grenz-

überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das

Land. festgestellt, in dem der Transport des Gu-

tes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese

erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal-
tung von Doppelzählungen, die sich durch UmIa-

dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet

ergeben.

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-

gewäh1ten Flugp1ätzen enthalten Mehrfachzäh-

lungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs fei stungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen(Pkm,
tkm) werden alle F1üge einbezogen, die einen
ausgewählten Flugplatz berühren. AIs Flugki-
lometer werden al-Ie über dem Bundesgebiet ge-

flogenen Kilometer gezäh1t, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittelt werden.

Tabellentei I

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Flugplätzen nachge-

wiesen. Jährlich wird außerdem der nj-chtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche SchulfIüge) sowie der Segelflug ver-
öffentlicht.

Er1äuterungen
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Tabelle 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Uberblick über

die gewerbliche Luftfahrt (Flüge, Beförderung
von Personen, Eracht und Post) einschl. gewerb-

liche Schulflüge. Unter Flügen sind Flugbewe-
gungen auf Flugteilstrecken zu versteheni es

werden alle starts und bei Flügen aus Gebieten

außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-

dungen im Erhebungsgebiet aIs F1üge gezäh1t.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthält den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. qewerbliche Schulflüge) nach

Flugarten und HauPtverkehrsbeziehungen. DJ-e

Ergebnlsse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit a1s auch ohne die Doppel-

zählungen dargestellt, die slch durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-

nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vo1lem Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes ln Flugzeuge nach dem Bun-

desgebiet und nach Gebieten außerhalb des

Bundesgebietes werden als Aus- und Einstelger

- also zweimal - gezäh1t (verglelche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabe,IIe 3

Abschnltt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (umschlag) im gewerb-

lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-

sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)

der ausgewählten Flugplätze (einschl. gewerb-

liche Schulflüge) .

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr

der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die

Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-

Iichen Elüge (Passagier- und sonstige gewerb-

liche F1üge, einschl. gewerbliche Schulflüge) .

Eln verglelch der Starts mit den zusteigern
ist daher nlcht mögIich.

Tabelle 4

Dlese TabeIIe bietet einen Überblick über dle
effektive Verkehrsletstung (einsch1. gewerb-

tiche Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
ma1 den geflogenen Kilometern innerhalb des

Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem

wlrd die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und

Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad

dargestellt.

TabeIIe 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-

ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschlleBlich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und

Gesamtreisen (einschließ1ich des PauschaIflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

TabeIle 6

Dieser Tabetlenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten

außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die

Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des

Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.

Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese

Systematik 1st in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen geglledert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennunmern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-

fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser Tabelle werden zusätzlich Zah1en

über rlen Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom

Bundesmlnisterium ftir das Post- und Fernmel-

dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-

und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im März 1 986

Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde

im März 1986 insgesamt eine Betriebsleistung
von 68 000 gewerblichen Flügen erfaßt. Die
Anzahl der F1ü9e im Linienverkehr stieg im

VerhäItnis zum März 1985 um 7,9 * auf 35 400r

wogegen die Elugtätigkeit im Gelegenheitsver-
kehr um 0,4 ? auf 31 700 F1üge zunahm.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 3,3 Mi11.
Fluggäste, 75 500 t Fracht und 11 900 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum

Vorjahresmonat einer Verkehrszunahme von 2r8 t
bei den Passagieren und von 5rB B beim Fracht-
aufkommen. Die Postbeförderung stieg gleich-
zeitig um 6,4 E.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen AnteiI am gesamten Passagieraufkommen

74 I betrug, lag mit 2,4 MiII. Passagieren
um 1,5 E über dem Ergebnis des März 1985. Das

Aufkorunen im Gelegenheitsverkehr stieg sogar
um 6,4 I auf rd. 0,9 MilI. Fluggästei darunter
wurden 0,7 I{iII. im Pauschalflugreiseverkehr
(+ 11 ?) und 0,1 Mi11. im Tramp- und Anforde-
rungsverkehr (- 5,9 E) befördert.

Bei der Frachtbeförderung lagen die Transport-
mengen im Linienverkehr mit 62 800 t um 716 ts

über dem Aufkommen des März 1985, während im
Gelegenheitsverkehr die Transportmenge mit
12 700 t um 2,2 ? abnahm.

Die Transportleistungen des gewerblichen Luft-
verkehrs über dem Bundesgebiet (Personen,
Fracht und Post) beliefen sich im März 1 986

auf 133 MiI1. tkm, das sind 3,8 E mehr als
im Vorjahresmonat.

fm ersten ouartal 1 986 wurden ins gesamt

182 000 gewerbliche EIüge gezählt (+ 6,7 Zl.
Dabei lag das Aufkommen an Passagieren im
Vergleich zum entsprechenden Vorjahresab-
schnitt mit 8,7 MiIl. Personen um 5r0 *
höher. Die beförderte Frachtmenge stieg um

7,8 I auf 197 000 t und die der Post um 6,6 ?

auf 33 400 t.
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Tabellenterl

I Gesamtübersicht über qewerbllchen Luftverkehr
März 1986

ve rkehr sar t

cewerbLicher verkehr
Der ausgewählten Flugplatze
Der sonsLigen F1ugplätze ..,

In s9 esamt

15 485,9

75 485,9

11 906,1

1r 905,r

1 251 t9
,, ,2

1 281 ,4
I 079.3
3 492,0

48 894
18 780

3 253 635
14 100

61 674 3 268 035

I ) Passagier- und NichtlEssagierftü9e (2.8. Arbeitsflü9e,
gewerbliche Schulflüge) .

Verkehrsart

2) Siehe Erläuterungen

2 Überblick über den gewerblichen Luftverkehr nach Fluqartenr)

Pe rsonen

en

verkehr rnnerhalb des Bundesgebietes

861Li ni enve rkehr
celegenheitsverkehr . .
Uberfüh r ung

Zusmmen

dagegen März 1985
Januar bi.s litärz 1985 . .. . . . .

68

'9

708 520
50 r50

12 475
24 022

307

35 804

35 648
95 103

921 228

947 'tO3

2 609 693

768 680

796 937
2 224 109

3

:60
371

29

405

395
459

5 039,',|

s 039,;
4 437,7

1 4 205.0
5

verkehr nit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlrn (Ost)

,fanuar bis März 1985

Linienverkehr . ..,.
Ge le9 enhe i tsve rkehr

dagegen ttärz '1985
Zusammen

Zusmmen

Zusmmen

Zusanmen

Zrr*aan3 )

Zugammen .

Insgesmt ..

2 654 2 654

2 554 2 654

2 160 2 150
2 661 2 663

Nach den Ausl-and

',
,1

t4
,1

Linienverkehr....,
ce Iegenhe itsve rkehr
Überführung . .. . .,. .

l1 458
3 855

58

l5 382

r{ 134
43 104

1 217 547

1 213 269
3 143 340

1 27'1 541

1 213 269
3 143 340

32 344,1

32 451 ,4
86 282,2

854 8t5
422 731

854 8',t 5
422'131

40 534.3
6 321,6

'15 851,9
44 765,2

r 25 081 ,3

26 014,9
6 329,2

18 498,2
6 250,8

12 57 4.8
1O 264,5
31 127 t9

3 559,5
5,7

dagegen März 1985 .,
Januar bis uärz 1986

3 515,2
3 521,6
9 983,2

159,3

Aus der DDR und Berlin (Ost)

Linienverkehr . .. ..
Ge Ieg enhe itsve rkehr 54

54

42
60

2 6A7

2 681

2 135
2 120

alagegen lrärz 1985 ..
Januar bis Itärz 1986

687

647

135
'120

dagegen März 1985 ..
Januar bis uärz 1986

dagegen üärz 1985
Januar bis l,lärz 1985

Linienverkehr . .. ....
celegenheitgverkehr.

dagegen März 1985 .,
Januar bis März 1986

Linienverkehr . .. ..
Gelegenhe itsve rkehr
Oberführung . .. ....

Linienverkehr . ... .
ce legenhe itsve rkehr
Uberführung ... ....

Aus dem Ausland

Du r chg ang sv e rkehr
Mit Umsteigen ud Umladen

ohne tmsteigen und Umlatlen

Gesiltverkehr

24 749,0
22 965,4
64 326.6

3 132,5

3 093,9
a 749,7

'11 167
3 719

194

rs 380

14 142
42 968

1 154 704

1 103 339
3 104 554

785 840
368 854

I 154 704

1 103 339
3 104 654

785 840
358 854

37 438t4
33 390. 0
95 755,3

31 187,5
6 250,8

1,
1,

2

x

x

59
2

61

62
1'12

302
451

163

293
805

59
2

51

52
112

302
45',|

753

293
805

4 426,4
I ',t0, I

4 535,5
4 571,1

't 1 819,5

4 426,4
110, t

4 535,5
4 573,1

1l 819,5

159,3

I30.7
465, 4

{08
859

268

180
650

4't 8rrl
035

133
8 9'l

95 245,3
8A 126,1

25O 117.7
dagegen HErz 1985
Januar ble uärz 1986

agler- und Nichtpassagrerflüge (2.B. Arbeitsflüqe, 2) Si
rbliche SchulfLüge). 3) Nu

35
3l

57

65
182

410
705
559

6't 4

005
293

2 561 025
859 557

420 583

330 899
035 875

82 525,6
12 719 t7

62't66,2
12 719,7

il 889,,[,r,!
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3 FLUGPLATZVERKEHR MAERZ I986

3.1 VERXEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAET:EN

3.1.1 LUFTFAHRZEUGBEWSSUNGEN NACH FLUGARTEN ' )

F LU6P LA; Z LIffIEN PAUSCH
RE I SE.

GESTARTETE UNO 6ELANOETE
GELEGENHE I TSVERKEHR

TRAIIP'U. BEO.PLAN.T J

ANFORO- UND TAI I. SONSI,
VERKEBR

UEBER.
ZUS. FUEHR..

F LUEGE

JAN.
Bts

MAEFZ

LUF TF AHP ZEUGE

920
1 815
1 332
! 630
1 729
2 CIO
1 514

559
3 241

136
729

o69
342
a15
548
735
o36
292
ral
3t I
363
.54

I NSGESA[I'?

HA!E}URG
HANITO V ER

BREMEN

OUESSE LOOPF
KOELT/BONN
FRAITKFURT
STUiTGART
I\U EF ilE ER G

ruENCHEN
BERLINII{EST]
SAAFIBRUE'KEN

H AlvElUR G

HANNOVER
BE EME II
OUESSELOORF
XOE L N,/BOilN
FRANKFLJR'
STUTTGAi i
NUERNBERG
ruENCHEN
BERLINIWESTI
SAARBRUECKEN

16
2
t
6
3

949
a95
98.
5Al
491
A A6
943
322
704
995
120

87
2ao

38
233
176
29.,
r 53

62
60
27
19

326
691
314
?o2
208
076
5i a
531
117

16
387

76
554
896

560
l6

354

1 075

5 919
3 769
2 326
7 313
a 279

1A 700
4 645
2 053

10 080
a 469

a52

16 459
9 291
6 953

20 135
t,! 964
53 571
12 962
6 122

2A 193
r2 615
2 AOZ

50
5A
1o

102

2t^
5S
72

135
3A

3

431
327
so

195
269
563
3r 3

50
705
393

2B 295

ZUSAWET

SONST. FLUGPI.

I NSGESAMT

a7 130

.55

47 845

5 435

I

5 436

I 386

346

jAN. 8:S MAEe2 138 7A4 13 362 3 aag

F LUGPLATZ

5 a90 3 A35 16 146 429 64 405

1 3.5 673 2 O21 37 2 513

6 A35 4 51O 18 167 966 56 914

la 59a rl 69a 17 5O7 2 165 188 416

ARBEITSFLUEGE. GEWERBLICHE SCHULFLUEGE ).

rBl 573

5 aa3

r88 415

r) PASSAGIEI. UN5 NICHTPASSAGIERFLU€GE IZ.B.
I I BEDARFSPLALvERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN.

3. I ,2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICATSKLASSEN . }

GESTARTETE UNO GELANOEIE LUFTFlHRZEUGE
STARTGEWICHTSXLASSEN UEBER ... BIS EINSCAL' ... T OREHFL.

UEBER 20 T U' SONST.

BIS2T 2-57a 5.7-raT 1A-2O1 OAR.Mlr LUFTFAHFI.
ZUSAr't EN STRAHLTURE. zEUGE i I

I NS6ESAMT

a25 r88 a16

326

298

62C

6a 405

2 51 3

66 91E

10
560
492

3
o78

65
50s

16
358

295

r86
123
567

4O
102
406
145
97

335
16

112

181
408
?20
425
221
636

571
935

90
79

394
15

204
297
\42
552
145
128
139

6
2

17

1

a

6
2

i6
3

73t
o34
811
345
565
899
11t
851
o25
235

29

A

2
t9

281
2r

5 9r9
3 769
2 326
7 313
t 279

rs 700
4 6a5
2 053

10 oao
4 a69

452

a 2

ZUSAWET

SONST. FLUGPL.

I NSGESÄMT

3 4!5

58r

a 026

2 131

573

2 704

e 421

966

5 347

212

2 232

2 233

6 601

51 84e a9 7OO

9a ?4

a1 9a2 a9 194

1.7 066 r40 605

GEWERBL ICHE SCHULFLUEGE )

JAN. BIS MAERZ 1O 037 E 43A 15 429

S) PASSAGIER. UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE (2.8. ARBEIISFLUEGS
1 ) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE' T.ETORSEGLER, LUFTSCHIFFE'

-9-
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3 FLUGPLATZVERKEHR MAERZ T9A5

3.1 VERKEdFI AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.1.3 PEESONEIVEFIXEHR

ZUSTE I GEP

o.
I NSGE SAMT

F LUGPLATZ

JAN. BIS MAERZ ? 
'7O 

921

F LUGP LAT Z

MIT SiEECXEN2 IEL
IM BUNOESGEBIET AUSSEEIB.

OARUITgR
ZUSAffiEN UMSTE I GER ZUSAIvII'IEtl

aus o. sG.

BUNOE SGEA

OARUNTEP

UIIiSTE ) GER

AUS O. 8G

OAPUNTER
IM

LINIEN.
VERKEHR

BIS
UERZ

HAIv€URG
HAN NO V ER

BREI{EN
OUESSE LDORF
XOE LN /BONN
FRANKFUFIT
STUTTGART
NUERNBER6
MJ ENCHE N

EERLIN(WEST)
SAAR9RUECK Eil

109
49
22
a6
l4

54
2a

135

3

502
945
204
rol
02r
698
091
aa3
325
aa7
349

1?a
22

1 1tl
374

10 569
20'
101
i 10

7C
41

a
2?2

33
gss

51
7

211
3a

I

343
at 1

346
509
362
a49
220
o13
591
oo2
295

8r5
356
592
010
363
511
3r 1

495
9r 6
aa9
684

323
735
977
550
413
ooo
a19
460
a27
425
531

505
211

84
757
210

2 093
2ac

31
909

13

540
?14
819
432
925
912
215
891
127
192
1a5

6
1

I

10a
2

15

154
325
224
a68
544
c!1
2ro
Ä26

185
91
30

309
77

ao5
105

3r
3Ä5
190

153
56
25

174
62

73a
7a
21

227
.56

1

ZUSAWEil

SONST, FLUGPL.

I NSGESAMT

499 346

7 1A2

906 828

1 280 083

118

1 280 201

2 179 129

7 600

2 187 029

71 I 660

a 224

71 5 88a

5 594 OIA

22 906

a 716 924

12 737

12 737

33 927 3 1.6 003

1 39 41.

139 911

351 057

139 All

139 81t

351 5 716 92a

AUSS'E I GER

I N 3GE SAMT

3 107 374 5 674 295

52O 617 5 716 92^

M'T STRECXENHER(UNFT
IM BUNO€SGESIET

OAR.UMSTEIG. AUSSERHALB
IUSAWEN N. FLUGPL. OES

AUSSERH.O,BG BUNOESGEB.

OARU N TER

IM
LINIEN.
VERK EHR

BIS
MA EE:

HAIv€UFI G

HANNO V EEI

BREMEN
DUESSELOORF
KOE LI /BONil
F RANK F URT
STUTTGART
NUERilBERG
ruENCHET
BERLINIWEST)
SAARBRUECKEN

l ro
49
22
a7

223
55
24

135
142

3

6 158
1 325

224
I .68
r 548

oa oa r

425
15 411

182
90
30

75
761
102

31
329

al,
453
327
1!5
o73

37A
6a8
395
o35
5ra

973
960
oo3
o78
205
a67
533
119
374
oa3
633

710
624
t 43
a77
716
370
125
500
316
568
594

72 10r
40 829
g 184

183 664
30 357

53A 350
41 ?53
7 148

19a O79
3Ä 467

924

151
56
26

161
6r

594
76
27

218
155

1

500
212

83
7A7
224
o75
296

9a
899
505

1_i

3AO
409
o22
o31
314
o20
492
484
921
tr3
409

ZUSAM{E N

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

a99 ta3

7 545

906 62A

1 !57 360

3r

1 .5? 391

2 056 gO3

7 716

2 064 219

1 612 492

4 415

1 646 908

5 655 995

22 300

3 678 295

JAN. BIS MAERZ 2 570 921 4 599 455 5 678 295

-to-



3 FLUGPLATZVERKEHR MAEFZ 1946

3.1 VEPXEHR AUF AUSGE$,AEHLTEN FLUGPLAE?ZEN

3,1. 
' 

FRACHIVER(EHR

'ONNEil

MII STRECKENZIEL
IM AUSSERB. O.

BlJilOESGEB!E1 BUNDESGEB.

E I ilLAOUilG
OARUNTER

INSGSSAMT IM LTNIEN- BEFOEROERT 1 I
VERKEHR IN FEACHTERN

JAN.
els
MAER Z

HAIT€URG
HAilNOVER
gR EME N

OUESSE LOORF

KOELN/BONN
FRAN(FURT
STUTTGARl
NUERTBERG
MJENCHEN
BERLIN(WEST)
SAARBRUECX EN

FLUGPLATZ

F LUGP L AT:

579,9
337 ,9
127 ,9

^a2,o134,9
3 634.O

214. Ä

53, 6
550, r
315,5

o,a

17 459 I

449, 1

tto,8
17 ,3

1 261,7
5 2A5, 5

38 122,9
245, O

227,6
1 030, 3

61 ,2
12,O

r o29. o
1A8,7
1!5,5

1 713 ,7
5 420, 5

11 760.9
r99 {
281 ,2

1 580, 4

376.7
r2,a

I 535
Ä29
23S

1 941
5 3S8

3r 048
676
270

I 615
6AO

20

1 012,2

124 819,4 64 345 4

373,i
lil,o

1 526,6
r 971 ,6

39 375, 3
494, 3

45, t
1 46? ,6

362. 3

o. a

1 167
aoa
237

1 671
r 3a7

29 272
571
212

a

t6
75

1

205
i2E
603

217
1io

1a
12

2
2
t
I
a
5
o
2
2

0

a
15

I to
I

235 ,3
112.6
a6r ,3
a96. A

o75. ,
a67 ,2
a62,O
723 I
at9, t
o51 ,7

15,O

a

5 {O4,6

6 ao6, a

46 909,7

1.8

Ä6 911,6

24 393,5

o,2

24 393,7

,42 332,O

ro.g

1A2 3.2,4

1a2 742.8

ZUSAWEN

SONST, FLUGPL.

INSGESAMT

JAN. 3IS I{AEEZ

46 A63. 6

16 663.6

1 25 0S3, O

g3 26A.2

2,2

33 210,4

142 5t2,4

AUSLAOUNG

14IT STRECKENHERKUNFi
tM AUSSEpH. O,

BUilOESGEBIET BUflDESGEB'

OARUNTER
IM LINIEil. BEFOEROERT i )

VERKEHR IN FRACHTERN
SIS

flIAER Z
I ilSGESAMT

HAIIE'UR G

HAN!OVER
BF E'{€ N

OUE SSE LOORE

XOELN/BONN
F R ATKF URT

STUTTGAFT
NUERNBEEG
MJENCHEI
BERLIil(T?ESi)
SAAQBFUE CKEN

o35 3

371 .1
221 B
651 ,9
224,?
8AO. O

393 3
197 .
4o8. 6
600 5

2,1

1 604.9
669,6

r.6

6t.1
l7,o
1,3

137,9
5 023, I

12 462.7
{,9

67.4
10,4
!a,3
18.5

ooo,o
o53, O

645, 6
235 ,1
o65. .
596. 2
420 ,7
375 ,1
o81 ,2
ooo,6

29.1

r80

17
1 289
5 154

29 164
283

73
ao6

79
18

5
16
77

I

4
2

zusaffiEt 6 406,0 3? t39,4 .3 84a.5

SONST.FLUGPL. O,? - O.?

IilSGESAMI 6 A06,8 37 438 | 43 A15.2

JAN. BtS MAERz 17 459,8 95 755,3 113 215,1

I ) EINSCHL. B€FOE?OEIUTTGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN.

37 564,5

o,3

37 564,9

17 825,7

o.3

17 926,1

113 211,9

3,2

r13 215.1

t13 215,i94 474.9 .5 669,0

-11 -

3

I
4

2

1

3
Ä

5
6
1

4



FLUGPLATZ
MIT STRECK€I{ZIEL
IM AUSSERH. O.

BUNOESGEBIET BUNOESGEE.

E I NLAOUNG
OAFIUNTER

INSGESAMT IM L INIEN. B€FOERDERT 1 )

VERKEHR Iil POSTFLZGN
Bts
MAER Z

3 FLUGPLATZVERKEHR MAER2 I985

3.1 VETIKEHEI AUF AUSGEWAEHLTEN ELUGPLAETZEil

3.1.5 POSTVERKEHR

TONNEN

589 6
250 0
136 .2
259 0
.72, A

433,1
a19,2
299,3
691 7
647 ,O

HAI,EIURG
HA NNO V ER

BR EIvIE N

OUESSELOORF
XOELT{/BONN
FRANKFURT
STUTT6ART
llUERNBERG
MJ E NCHE Ii
tsEPL Iil (YJEST )

SAARBRUECXEN

271.1
175.2
96 7
oo

339, 1

837,a
2i9,5
191 9
330, 2

16A71
753. O

!15 2
735 ,2

1 315 1

1 216, B

aa7 3
1 956,5
1 702,6

234
a27

92
a48
930
361
244
477
629

448 3

113

141
21

a
166

23
909

15
211

17

2

3
3
7
2

3
I
o
5

5A9, 6
260,0
136 2

259 0
417,8
439, 5
419 .2

691 .7
647,-O

I 61Ä,a g 604 6

I 6. A, Ä I 608.6

2! 188,3 24 1aO.3

AUSLAOUN6

B IS MAERZ

F LUGPLATZ

F LUGP LAT Z

ZUSAWEN

SONST.FLUGPL.

I NSGESAMT

35752

33752

9 943, 3

36A33

3 643, 3

10 7a9 5

24 r88 O

o,3

2a 188 3

5 039, I

5 039,1

14 205.O 24 188.3

MIT STRECKENHERKUNFi
ITi AUSSEPH. O.

BUTOESGEgIET BUNOESGEB.

OARU fo I ER

IM LINIEN. gEFOERCERI 1 J

VERKEBR IN EOSTELZG\
BIS

MAER ?

I N SG5 SAMT

HAl,frUR G

HA foNO V ER
BREMEN
OUESSE LOORF
XOELN,/BONN
FRANKFUR T

STUT TGAF T

NUERflB EFI6
I{JENCHEN
BERL Ift (WES] )

SAARBRUE CXEN

{29 6

r39,1
67,B

361 ,3
2 162,8

347. O

192.7
459 9
681 ,1

sal .9
241 ,2
139,8
191,a
39a, .
651 3
349,6
193,1
673,1
70a.3

581 9
2a1 2
139.e
19A A

398.
6at o
3S9 0
193 I
673.?
,oa, 3

152 3
43 5
o7

126.6
37,1

a88 4
a2 6
0a

213 I
269

297 7
131,3
131 7

o, r
320 1

936 r
249 0
171 2
3{O, O

249 0

1 607, 5
690 2
391,3
570 I

1 178 2
13 062,6
r o80, 7

558 I
1 859.
t 955_2

zusalülEn 5 039,1 3132 5 e 171,6

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT 5 039,1 3 132,5 B 171,6

JAN^ EtS MAER: 14 2O5 O A 719 ? 2? 954,8

1 I EINSCHL. EEFOEROERUilGEN Iil POST/FRACBTFLUG2EUGEI.

I 160 7

B 160 ?

22 942.1

3 A29, 5

3 629, 5

11 140 5

22 95Ä,8

22 95a I

22 95. O

PERSOilEIT FFACHT PosT
BEFlIchrsl'oNAT JAN.BIS MAERz BEPIcHTsiDiltr JAN,BIS MAERz BERIcHTST€NAT JAN.Bts ffiERz

ANZAHL ToNNEN

3.1.6 OURCBGANG

17 326, I

HAreURG
H^ ilto v EP
BREiG TI

DUE SSE L OORF
XOE L N /BONN
FRANKFURT
STUTTGART
ftUER NB EFI C

M.,ENCHEN
BERLINIWEST)
SAARBRUE CKEN

13 153
6 a3A
I 355

25 913
o 1a2

55 100
7 ?11
1 7Ä2

36 1a2

433
241
526
413
r72

o21
91a
o72

1 0)2,9
79, s
3!,5

2 At6,2
1 741 ,7
I 261 ,7

150.8
36 5

2 102,6

a.o
o,1

44,9
r5.5

530. 6
9.9
5.3

63. 3

32
17

3
65
20

158
20

roo

157,7
23 ,7
o,1

2ag,Ä
43,3

E3C, O

30, 4

6,7
18{.3

344
29
1?.

121
635
553

60
16

aoa

3

3
o
7
o

2
A

a

aoo

ZUSA'JHEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAM'

5 601.O

6 601.O

11 32G 4

772,9

JAN. BIS UERZ

156 Ar 3

a5

1 56 456

121 021

.23 A79

142

421 021

-12-
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o,1
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3 FLUGPLATZVERKEHR U{ERZ I9E6

3.2 VEFXEHR AUF SOI{STtGEi] FLUGPLAETZEI{

ANZAHL OER STAF:S IJNO EINSTEI6ER NAO{ FLUGAPTETI

F LUGOLA T Z

LANO

FLEilSBURG.SCHAEFERHAUS ......
GRUBE ..
HARTENHOLil

EIiI-
STE I GER

STARTS Etil-
STE IGEP

TAXI-

VERKEHR

RU{O-

FLUE6E

GEII'ERB. SO]{ST.
SCHUL- GETYERB.
FLUEGE FLUEGE

STAFTS EtN. STAFTS EtN. STARTS STARTS
STE IGER STE IGER

183
1a

STARTS

I 
'{SGESAitT

LTilIEN. UNO

LINIEITAEHNLICHER
VERXEHR

PAUSCHAL.
FLUGREISE-

TRAW - tJ.
ATIFOFOERUNGS.

VERKEHR
STIRIS E I N.

STE IGER

HELGOLAITO-OUENE ......
KIEL.HOLTETJAU
LUEBECK.
REiIOSBURG' SCHACHTHOLM
sr.MtCHAELlsooNil ....,
UE TERSE{
WESTERLANO/SYLT ......
WK AUF FOEHR

HE I OE.BUESUM

SCHLESYVTG.HCLSTE IN

20
5

200
22
9?

214
126
493

79
a77
322

5a

t3

12
6
2

r6
3
2

a9

:'

,,,
75
11

a

39

9a 291

95 294

':o
122

":'
'10

,:o

491
2A

477
294

I
5

':'

3
3t

1"

16

a1

tl
a

:,
2a
62

197

34

30

BALTFUM t )

BOQKUM ...
1A
2a

202
a

203
12

21
35
a5

ao9
45

2AB

r90 I 684 t31

90

t5

117

66
179

691

21

a19
r30
a34

a5
2Ag
360
801

2A
,o

107
10i

:"
1 237

aa8

al

56

a
13

2A

12
2e

a49

6

39
117

E{OEil . ..
GA(DEPX ESEE
HANNOJEF-MEgSE
HARLE ...
ilISl ..
LANGECOC
LEEE-ilUETrEPt'§OF .........
NOROETT-NOROOEICF ... t r r.. t
NORDEFNEY
iloEtoHoPN-KLAUSHEIOS ......
olcEtBuQG-HriTEN .....,...
PEINE-EOOESSE
WANGEROOGE

WT LHELMSHÄVEil-MAN IENSIEL .

18
31a
326
330
1lB
203
330
239

26

225
rol

18
34
27

303
169

297
I

:'

I
2

60

"10
16

a

200
76

r88
r60
t59
497
r30

90
459
953

:"
262
102

B

:'
35274

259
26

1 29C
aol

2B

?13
50

1 107
76

301
10

1 237
19

5 583

1a9

149

2
4

10

38

2 839

55

65

7 267 1 323

166 36

1A6 36

?"-

3

37
aÄ

91 97

i35 637

20

zo

336

I 32a

184
la

195

7

50t

N I EOERSAChSEft

BPEMERHAVEN. AM LUI{EOP'

NORORHEIil.WESTFALEN.

1 } EINSCHL. FEBRUAR.

246
205

a ?ad
2 062

12
156

a9
3A

I
13
12

2
36

371
92

421
2

54
i6

55 126 lza

I'

a

rt

2

tl

37

37

2
r9

AACHEN-ITERZaRUECK ......,...,
AHLEN. NOPO

AP'i SBERG
SIE!EFELO.WITC3LSBLEICHE ....
BONil.iANGELAR
SOR(E NSER6E
OAHLEMER BIXZ .....
OINSLAKEN.SCH$'ARZE HEIOE ....
ooaTi[.Jilo-wlcxEoE .,......,...
ESSEfu-ttlJELHE lM
GFEFRATH-NTERSHORST ...,.....
HOEITER-HOLZMIilOEN .... ".. ' '
XOE Lil. OEUAZ
MAPL - LOEWEHLE
ITDEilCHEI{GLAO€ACH,...........
I?UEHSTER-OSilABRUECX .....,..,
PAOERBCRN-LIPPSIAOT ....,..,.
PORTA WESTßALtCA .........,..
S IEGERLANO
STAOTLOHN-WEN{It{GFELO ......,
üJESEL-ROEMERWAFIOT .... .... . ..

646
to
22
13

256
77

r89
162
359
64{
157

{
109
oa3
294
29r

a8
336
114

2
1

:"

6
19

113

t 16r
ia

roo 959 i.
5

z
to

2
5

a1
2
1

2
t4

2a?
27

7
26
3a

3
a7
32

2
36

37!
1@
1A3

2
92
16

777

777 aos 1 026

3

a 339

:"

856 03a I 196 553 7 309
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3 FLUGPLATZV€R(EHE MAEEIZ I9A6

3.2 VERKEHR AUF SONST!GEN FLUGPLAETZEN

AT{2AHL OER SfAqTS UNO EINSTEIGEP I{ACH FLUGARTEN

F LUGF LATZ

LAtO

I NSGESAMT
LiiltEN- UtirD

LINIENAEHilLICHEE
VERKEiR

PAJSCHAL -

F LUGRE I SE. .

TRAMP- U,
ANF OPOERUTGS.

VERXEHR
STARTS E IN.

STE I GER
EIN-

STE I GEFI

STARTS ETN.
STE I GER

TAX'-

VERKEHFI

RUND.

E LUEGE

GEY'€RB. SONST.
SCHUL. GEWERB,
FLUEGE FLUE6E

STAR'S E I N.
STE I GEF

STARTS E IN. SIAPTS STAPTS
STE I GER

STAR TS

BAD NAUHEIM/RETCHELSHEII' .
BRETTSCHEID
EGE LSBACH
KASSEL - CALOEil
xoRBACts ..
MI CHE LSTAOT

5.1
a2

557
3l
66

1

62
10
t9

:,
l1

1"
I

91

10
a

20

67

7

67

:,
51
I

1l

92

2B

305
48

538
3

88

2a
r8

1 182 a2HESSEII .., 28O

1 009

90

51
{

1A

r5
29

94a
a

':'
363

1

263
330

17

101
91
1a

117

BAO OIJERXHEIM
KOBLENZ-WINNINGEft ....
UAINZ-LERCHENBERG ....
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5.2 VERFLECHTUilG 
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VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES
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Geg enstand
der

Nachwe rsung

verkehr mit Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes versand

.ünp fang

Durchg ang sve rkeh r
mit umlailungen

ohne Umladunqen

Gesmtverkehr

Lantlwrrtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Eeste nin. Brennst. .. '
Mineralölerzgn. u.ä. ..
Erze, Metallabfä11e ...
Eisen, NE-MetalIe .,.,.
Steine u. Erden ... .. ..
Düngemittel
chem. Erzeugnisse .....
And. tlalb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter,.,

Zusffien

Landsirtsch. Erz. u,ä.
And. Nahrungsmittel ..,
Feste min. Brennst. ...
Mineralölerzgn. u,ä. ..
Erze. MetallabfäIle ...
Eisen, NE-Meta1le .....
Steine u. Erden . .. ., ,.
Düngeni ttel
Chem. Erzeugnisse . .. ..
Anal. Halb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Zusamen

schnittblunen (T.a. 099) ...
Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ..
Elektroerzgn. (931 ) ........
Büromaschinen (T.a. 939) ...
Sonst.n.eI.Masch.ang. (T.a.

carne, cewebe u.ä. (962) ...
Bekleidung (T.a. 963) ......
Druckereierzgn. (974) ......
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a.
Smmelgüter u.a. (999) .....
Übrige cüter

939)

9'79)

Zusmmen

Schnittblumen (T.a. 099)

Kraftfahrzeuqe (T.a. 9'10) ......,
Elektroerzgn. (931)..
Büromaschinen (T.a. 939)

sonst.n.el.litasch.ang. (T.a. 939)

carne. Gewebe u.ä. (952)

Bekleidung (T.a. 963)

Druckereierzgn. (974) .

Feinmech., opt.Erzgn. (T.a. 979)

Senelgüter u.a. (999)

0brige cüter

6 Güterverkehr Mär? 1986

6. 1 Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Hauptve rkehr sbez iehungen

32 451,4

22 965,4

Abnahne (-)
Be r ichtsjahr

ahr

32 144,2
24 149 tO

29 715,4
20 150.1

86 2A2.3

64 326,6
5,9
6,2

al 48't,2
60 552,1

+

+

12 5'14 t8
4 535,5

74 2O4,5

31 121,9

11 819.5

193 556,il

+ 20,0
+ 0,5

9 999,2
3 519,4

63 454,1

59 875,3

1 0 264,5
4 573.1

10 254,8

25 934,4

1't 759 ,1

179 '774,2

Beförderung nach cüterabteilungen des Güterverzerchnissesl )

65 541,1

Anteil der cüterabteilungen am Gesamtverkehr in tl)

15,1

2,9
0.0

8 634,8
1 900,?

3',t8,7

9,1

11.3

253 ,1

125,2

0,1
4 039,5

29 456,1

24 91A,1

59 658,0

9 051,6
1 't37,8

0,1
13 ,6
4,4

275 ,9
85,5

1,1

3 541,2
26 346 t2
18 812.0

59 875,3

9 021 ,4
2 231,1

6,1
22 ,3

298,6
414,O

2,2
3't40,2

21 565,4
22 30A,'t

26 0A2.1

5 s89 .3
319,2

36 ,4
19,7

729.5
264 .4

2.8
10 624.3
?8 393,3
59 6'15 ,9

181 136,'l

396,3
662,7

'l 1,6

42,2

14,1

821,6
035.8

3.1

365,6
263,2
358,1

914,4

+ 2t7

- 't,3

x

- 13,7
+ 39.1

- 11t2

- 't4,5

- 9,7
+'t 3,4
+ I1,5
+ 7.8

25

5

,|

9

70

55

'167 + 8,2

12,4

2,7
0,5
0,0
0,0
0,4
0,2
0,0
5,8

42,3

35, 8

100

13 ,7
3,4
0,0
0,0
0,0
0,5
0,7
0,0
5,7

41 ,9
33,9

100

14 ,4
3,1

o,2
0,0
0,0
0.4
0, 'l

0,0
5,8

43, 'l

32,8

15,1

3,4
0,0
0,0
0,0
0,5
0.6
0,0
5,6

41,8
33,0

0.0
0,0
0,5
0,'t
0,0
5,9

44 ,0
31.4

100

Beförderung ausgewährter cüterl )2)

100

4 104.8

I 506,4
5 137,8

1 148,5

1 322,6
2 211,2
3 834,7
2 361,2

598,1

24 166,2
t5 570.5

4 491,4

2 537 ,'l
a 22O.2

802,0
5 483 ,8
2 036,8
3 307,5
1 951 t2

552 .1

18 730,1

14 756,4

a 621,0
1 41O,4

4 039,5
1 066 .9
6 485,3
r 96 r ,5
3 605 ,9
2 330,1

645 ,9
22 200,7
't6 845,5

55 68 I,7

617.0
014,1

92't ,7
't 15 ,9
882,8
080,9
834.9
163 .2
740,4
253,3
145.9

735.1

r3 092,0
5 228,7

11 225,4
2 121,2

t 5 552,3
4 993,6
I 519,3
5 985,9
1 609 ,5

55 055,7
43 879, 8

t6't 914 ,4

- 3,6
+ 1612
+ 15.2

- 0,2

- 21 ,3
+ 21 ,8
+ 14,1
+ 3,0
+ 8.1
+ 7,5
+ 3,6

+ 8.259 568,0

12

6

12

18

6

9

6

1

59

45

181

Anteil der ausgewählten Güter il Gesiltverkehr in t1)2)

2,2
1,4
1,6

10,5

3,2

3,4
't .0

35,5
23,8

100

4,2
1,0
1,3

10,8

3,4

3,3
0,9

31.3
24,6

't00

7,1
2,9
6,1
1,6

9,9
3,0

1,0
33,7
25,6

9

3

I

5

4

3

4

I
0

1,8
3,1

6,1
1,5
9,3
3,0
5,1

3.5
't .0

32,8
26 ,1

Zu sammen 100

32,6
25,O

100 100

2) GütergruplEn bzw. Teile aus Gütergruppen

bis
März

vorjahres-
mo nat

uar
bis
14ärz
r985

Be r ichts-
monat Vomonat

1 ) Durchgangsverkehr ohne Unladungen ist nicht enthalten
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FIugpIatz

Hamburg 299,9 106t2

Hannove r 198,8 33,6

Bremen 1 04,5 18,2

Düsse ldorf 40 ,4 109,8

Kö1n/Bonn 348,5 40 ,9

Frankfurt 551,1 242,5

Stuttgart 209 ,3 78 ,0

Nü r nbe rg 215,'7 47 ,9

München 358, 6 92r1

Berlin (West) 340, 1 31 ,0

In sg e samt 2 766,9 800,2

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
cl.h. die Umladungen des fn- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand März 1986 *)

Tonnen

87 t3 193,5 493,4 1 502t6

15,9 49,5 248 ,3 7 45,3

10,8 29 ,0 133, 5 413,0

62 ,3 172,1 212,5 611,1

51 ,6 102,5 451,o 1 362,9

578, 5 821,O 1 472,1 4 303,7

46 ,5 124,5 333,8 1 041,2

17 ,1 55,0 280,7 853,0

81,5 173,6 532,2 1 602,0

13,3 44r3 384, 4 1142,7

974,8 1 775,0 4 541,9 13 577,5

QueIle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt

Januar
bis

März 1 986
Insgesamt

Nach dem

InIand
Ausland
Zusammen

-35-



Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V r ert el j a h res beri c ht werden die Gutertransportmengen f ur dre
Verkehrszwerge Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Brnnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewtesen.
Dre Ergebnrsse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gutergruppen
und Verkehrsbezrrken gegliedert. Dre Entwicklung des Güterverkehrs
rst nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbezrehungen darge-
stellt. lm grenzüberschrertenden Verkehr wtrd nach Guterabteilungen
drfferenziert.

lm rnhaltlrch ähnlrch aufgebauten Jahresberrcht werden die Er-
gebnisse für den grenzuberschreitenden Verkehr nach Guterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr

ln monatlicher Erschetnungsfolge werden für den offentltchen
schrenengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nrchtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtrgsten Zahlen uber Ver-
kehrslerstungen und Verkehrsetnnahmen tm Personen- und Guterver-
kehr nachgewiesen. Regronal sind dre Ergebntsse des Guterverkehrs
nach Hauptverkehrsbezrehungen, Verkehrsgebreten und -bezrrken
aufgeschl usselt.

lm J a h res berr c ht werden - neben ttefer gegltederten Ergebnrssen -
Angaben uber die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmrtteln und -ernrichtungen sowte uber Bahnbetrrebsunfalle mrt
Personenschaden ausgewtesen. Ferner frnden srch Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschdftrgungsverhdltnrs und den be-
trieblichen Ernsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen

Diese Veröffentlichung enthdlt dle Ergebnrsse der 1956 brs 1976 rn

funfjährrgem Turnus durchgefuhrten Statistrk der Straßen tn den
Gemernden, und zwar detarlliertes Zahlenmaterial uber dre Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbrerten, Decken- und Straßenarten,
Brücken rm Zuge von Gemerndestraßen sowre öffentliche Parkflächen
rn großeren Gemeinden.

3,2 : Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen

Der Viertel;ahresbeilcht enthält Angaben über dre Betrrebs- und
Verkehrslerstungen (Wagen - Kilometer, beforderte Personen, Per-
sonen-Kilometer) sowie dte umsatzsteuerpfllchtlgen Etnnahmen
(ohne Ernnahmen aus dem Frergestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Klernunternehmen mlt wenlger
als 6 Bussen) tm Benchtsvtertellahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen fÜr das
Berichtsjahr enthalten, zusatzlich werden für alle Unternehmen Vor-
;ahresergebnisse über dre Umsatze ernschlreßlich der Etnnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beforderungen von Schwerbehlnderten und
Schülern (Ausbrldungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
f ührte Auftra gsfa hrten dargestel lt. Außerdem werden Stru kturdaten
der Unternehmen am Sttchtag des Berrchts;ahres (Lrnren- und Fahr-
zeugbestande, Personal) nachgewtesen.

3.3: Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsberrcht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeterligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
U nfal I u rsac hen.

Der Jahresbericht mit wesentlich trefer gegltederten endgültlgen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Uberblick Über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen Dre Angaben werden durch lange
Rerhen und Verglerchszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Bi nnenschiffa hrt
Dre monatlrchen Nachwelsungen erstrecken srch auf den Güter-
verkehr auf Brnnenwasserstraßen. den Guterumschlag rn Btnnen-
hafen, den Verkehr an Grenzzoll- und Ubergangsstellen. den Durch-
gangsverkehr, den Guterverkehr der Bundeslander nach Hauptver-
kehrsbezrehungen sowre an ausgewahlten Schleusen.

Der Jahresbeilcht enthalt weltergehende Nachwelsungen des
Guterverkehrs nach Verkehrsbeztrken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfugbare Schrff e, Beschafttgte und Umsatze rn der Bln-
nenschrffahrt, der Bestand an Btnnenschtffen der Bundesrepubltk
Deutschland sowre Schrffsunfälle dargestellt

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o nat sberrc ht werden Schrffs- und Guterverkehr uber See nach
Hafen, Flaggen und Verkehrsrtchtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee- Kanal, der Contatnerverkehr uber See mlt Hafen außer-
halb des Bundesgebretes und der Bestand an Seeschrffen unter der
Flagge der Bundesrepubllk Deutschland nachgewtesen

Der Jahresbencht enthalt wettergehende Nachwetsungen sowre
zusatzlrch dre Aufterlung des Guterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben uber das Bordpersonal

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsberrcht umfaßt den Personen-, Guter- und Postverkehr
mrt Luftfahrzeugen sowte Starts und Landungen nach Flughäfen.
Drese Ergebnrsse stnd rm Jahresberrcht drfferenzlerter aufge-
gltedert, wober zusatzlrch noch Angaben aus der Unternehmens-
stattstrk (Unternehmen, Eeschafttgte, Lultfahrzeugbestand, Umsatz)
und uber den nrchtgewerblrchen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematrk der Wrrtschaftszwetge mlt Erläuterungen, Ausgabe 1979

Guterverzerchnrs für dre Verkehrsstatrstik, Ausgabe 1969

Verzerchnrs der Verkehrsbeztrke und Häfen, Ausgabe'1980

STATISTISCH ES BU NDESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Iel. (061 31) 59094/95, erhältlich.

ß

B/85


	Inhalt
	Textteil
	Erläuterungen
	Luftverkehr im März 1986

	Tabellenteil
	1 Gesamtübersicht über den gewerblichen Luftverkehr
	2 Überblick über den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarten
	3 Flugplatzverkehr
	3.1 Verkehr auf ausgewählten Flugplätzen
	3.1.1 Luftfahrzeugbewegungen nach Flugarten
	3.1.2 Luftfahrzeugbewegungen nach Startgewichtsklassen
	3.1.3 Personenverker
	3.1.4 Frachtverkehr
	3.1.5 Postverkehr
	3.1.6 Durchgang

	3.2 Verkehr auf sonstigen Flugplätzen

	4 Verkehrsleistungen
	5 Personenverkehr
	5.1 Verflechtung innerhalb des Bundesgebietes
	5.1.1 Zu- bzw. Aussteiger nach Streckenherkunfts- und Streckenzielflugplätzen
	5.1.2 Reisende nach Herkunfts- und Endzielflugplätzen

	5.2 Verflechtung im Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes
	5.2.1 Zusteiger nach Streckenherkunftsflugplätzen und Streckenzielländern
	5.2.2 Aussteiger nach Streckenherkunftsländern und Streckenzielflugplätzen
	5.2.3 Reisende nach Herkunftsflugplätzen und Endzielländern
	5.2.4 Reisende im Pauschalflugreiseverkehr nach Herkunftsflugplätzen, Endzielländern und Endzielflugplätzen


	6 Güterverkehr
	6.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs
	6.2 Grenzüberschreitender Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen
	6.2.1 Güterhauptgruppen und Güterabteilungen
	6.2.2 Gütergruppen

	6.3 Verflechtung nach Streckenherkunfts- und Streckenzielflugplätzen bzw. Ländern
	6.3.1 Verkehr innerhalb des Bundesgebietes
	6.3.2 Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes

	6.4 Verflechtung nach Herkunfts- und Endzielflugplätzen bzw. Ländern im Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes

	7 Luftpostversand


